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Verkehrsplanung

1. Betreff: Planungsstopp des Vorhabens Umgestaltung Weingarten- Moltkestralde -
Antrag der SPD-Fraktion vom 25.01.2024

2. Beratungsfolge: Sitzungstermin  Offentlichkeitsstatus
1. Gemeinderat 11.03.2024 offentlich
3. Finanzielle Auswirkungen: Nein Ja
(Kurzubersicht) [] X
4. Mittel stehen im aktuellen DHH bereit: Nein Ja
I X
X in voller Hdhe [ ] teilweise 5.400.000 €

Im Doppelhaushalt 2022/2023
MMP 183 MaflRnahmenachse 1, Umbau Moltkestralie 3.600.000 €
MMP 184 MalRnahmenachse 8, Umbau Weingartenstralde 1.800.000 €

5. Beschreibung der finanziellen Auswirkungen:

1. Investitionskosten
Gesamtkosten der Mal3ihahme (brutto)
Objektbezogene Einnahmen (Zuschusse usw.) ./.

Kosten zu Lasten der Stadt (brutto)

2.Folgekosten

Personalkosten €
Laufender Betriebs- und Unterhaltungsaufwand

nach Inbetriebnahme der Einrichtung bzw. der

Durchfihrung der Malinahme €

Zu erwartende Einnahmen (einschl. Zuschusse) ./.

Jahrliche Belastungen
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Betreff: Planungsstopp des Vorhabens Umgestaltung Weingarten- MoltkestralRe -
Antrag der SPD-Fraktion vom 25.01.2024

Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung):

Der Gemeinderat beschliel3t: Der Antrag der SPD-Fraktion zum sofortigen Planungs-
stopp des Vorhabens Umgestaltung Weingarten-, MoltkestralRe wird abgelehnt.
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Sachverhalt/Begriindung:

Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 25.01.2024 einen sofortigen Planungsstopp
im bisherigen Umfang zur Umgestaltung der Weingarten- und Moltkestrale und die
Beibehaltung des Status quo in punktuell verbesserter Form beantragt (Anlage 1).

Gemal § 5 Abs. 4 der Geschaftsordnung des Gemeinderats der Stadt Offenburg
wird dieser Verhandlungsgegenstand auf Antrag der SPD-Fraktion auf die Tagesord-
nung vom 11.03.2024 gesetzt.

Mit DS 020/20 hat der Gemeinderat die Verwaltung mit der Planung der beiden Mal}-
nahmenachsen aus dem Fahrradférderprogramm V bzw. V+ beauftragt. Es folgten
daraufhin Beratungen zur Vergabe der Planungsleistungen (DS 007/21), den Zielen
und Prioritaten (DS 231/21), der Variantendiskussion und Vorzugsvariante (DS
162/22), zur Befassung des Gemeinderats mit der Petition von Herrn Ralph Fréhlich
(DS 111/23) sowie zu Fraktionsantragen zu kurzfristigen Mallnahmen zur Verbesse-
rung der Bestandssituation fur den Ful3- und Radverkehr (DS 181/23). Zudem wurde
ein Projektbegleitgremium eingerichtet, in dem Vertreter der Fraktionen, des ADFC,
der Petition von Herrn Ralph Frohlich sowie der Bl Moltke- und Weingartenstralie
vertreten sind. Im Projektbegleitgremium wurden die weiteren Planungsschritte ver-
einbart. Ebenso wurde vereinbart, regelmaRig im Verkehrsausschuss Uber den aktu-
ellen Planungsstand zu berichten. Demnach stehen im Herbst 2024 die nachsten Be-
schlisse durch den Gemeinderat an. Die ersten Zwischenergebnisse wurden sowohl
im Verkehrsausschuss am 22.01.2024 als auch im Gemeinderat am 29.01.2024 vor-
gestellt.

Die Offentlichkeit wurde in verschiedenen Formaten in die Planung einbezogen, zu-
letzt in einer Informationsveranstaltung zum aktuellen Planungsstand am 23.01.2024.

Zusammen mit dem Projektbegleitgremium konnten die Planungen in vielen Berei-
chen so weiterentwickelt werden, dass die dem Zielekatalog deutlich besser entspre-
chen. Insbesondere in der Moltkestralle befinden sich die Planungen auf einem sehr
guten Weg, wahrend in der Weingartenstrafe noch weiterer Uberarbeitungsbedarf
besteht.

Ein Planungsstopp in den beiden Stral3en hatte zur Konsequenz, dass die bestehen-
den gravierenden Defizite in den beiden Stralen nicht mehr planerisch bearbeitet
werden. Damit ware die Verwaltung gezwungen, durch betriebliche/verkehrsrechtli-
che Malinahmen die Defizite zu beheben. Dies hatte insbesondere zur Folge, dass
die Benutzungspflicht fur den Radverkehr weitgehend aufzuheben ware. In groRerem
Umfang kénnte zudem in beiden Achsen der Radverkehr im Seitenraum nicht mehr
zugelassen werden, in Folge dessen musste der Radverkehr hier auf der Fahrbahn
ohne gesonderte Radinfrastruktur zusammen mit dem Kfz-Verkehr fahren.
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In der Diskussion um die Moltke- und Weingartenstral®e muss auch berucksichtigt
werden, dass mit dem Fahrrad als Verkehrsmittel kiinftig deutlich groRere Bereiche
der Mobilitat abgedeckt werden als heute. Das Handwerk nutzt zunehmend Lasten-
rader. Die Post ist bereits mit Lastenradern mit Anhanger in Offenburg unterwegs.
Das Pedelec ist eine echte Alternative fur das Pendeln zur Arbeit auch Uber weitere
Strecken. Familien werden zunehmend das Fahrrad auch fur Einkaufe und Trans-
porte benutzen.

Die Verwaltung empfiehlt daher wie vorgesehen mit den Planungen fortzufahren, um
die Ziele zur Mobilitats- und Verkehrswende zu erreichen. Die beiden Radverkehrs-
achsen bilden eine wichtige MalRnahme im Rahmen des Masterplan Verkehr.



	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	Anlage
	FLD_VOVERF
	FLD_SBVADTEL
	FLD_VOACDAT
	FLD_VOBETR
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen12
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

